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Fakultät 

Absolventenfeiern Jahrgang 2016/2017: 402 AbsolventInnen verabschiedet 

Am 22.06.17 und am 23.06.17 verabschiedete die Fakultät für Sozialwissenschaften die Bachelor- und 
MasterabsolventInnen und die DoktorandInnen des Jahrgangs 2016/17. Insgesamt 402 AbsolventInnen 
schlossen ihr Studium erfolgreich ab, darunter 37 Doktoranden. Wir gratulieren allen AbsolventInnen!  
 
Auf dem Festakt wurden außerdem drei Nachwuchswissenschaftler sowie zwölf Studierende für herausragende 
Leistungen ausgezeichnet.  
Zur detaillierten Pressemitteilung.  

 
Die Bildergalerie finden Sie hier.  

 

http://www.uni-mannheim.de/1/presse_uni_medien/pressemitteilungen/2017/Juni/Mannheimer%20Fakult%C3%A4t%20f%C3%BCr%20Sozialwissenschaften%20verabschiedet%20Absolventen/
http://sowi.uni-mannheim.de/Service/rund_ums_studium/absolventenfeier/
https://www.uni-mannheim.de/


Sozialwissenschaften an der Spitze der deutschen Universitäten im neuen QS World University 
Ranking 

Das neue QS World University Ranking by Subject bewertet die Universität Mannheim am 09.03.17 als beste 

Universität Deutschlands im Bereich Sozialwissenschaften. Damit liegt sie vor anderen deutschen Top-
Universitäten, wie der Humboldt-Universität Berlin (Platz 70) und der LMU München (Platz 75). Weltweit 
schneidet sie mit Platz 65 von 500 ab. Im Ranking werden Reputationsumfragen, Publikationen sowie Ansehen 
der Absolventen bei Arbeitgebern berücksichtigt. 

 

 

Im HWS 2017/18 werden 486 Erstsemesterstudierende erwartet 

Die Fakultät für Sozialwissenschaften bietet zum Semesterstart im Herbst-/Wintersemester 2017/18 wieder viele 
Studienplätze für Erstsemesterstudierende an. Insgesamt sind es 486 Studienplätze in den drei Fächern 
Politikwissenschaft, Psychologie und Soziologie. Die Bewerbungsphase für die Masterstudiengänge ist schon 
abgeschlossen, für die Bachelorstudiengänge läuft sie noch bis 15. Juli 2017.  

 

Frankfurter Zukunftsrat beruft Prof. Dr. König in das Kompetenzteam „Politik und Wirtschaft“ 

Am 19.01.2017 wurde Prof. Dr. Thomas König, Professor für Politische Wissenschaft II, Internationale 
Beziehungen, in das sechsköpfige Kompetenzteam des Frankfurter Zukunftsrates berufen. Dort wird er ab jetzt 

zu Themen wie Reformen, deren Umsetzbarkeit und deren Gerechtigkeit beraten und Optionen, bzw. Lösungen 
zu komplexeren Sachverhalten aufzeigen. Ziel ist es, bei politischen und wirtschaftlichen Akteuren eine 
Sensibilität für zukünftige Fragen zu schaffen und deren Verantwortungsbewusstsein gegenüber der Gesellschaft 
zu schärfen. 
Zur Pressemitteilung. 

 

Prof. Dr. Stahlberg für eine zweite Amtsperiode zum Mitglied der Wissenschaftlichen 
Kommission der Einstein Stiftung Berlin ernannt 

Prof. Dr. Dagmar Stahlberg, Professur für Sozialpsychologie, wurde vom Stiftungsrat der Einstein Stiftung Berlin 
als eines von fünfzehn Mitgliedern der Wissenschaftlichen Kommission für eine zweite Amtsperiode ernannt. 

Ziel der Kommission ist es auf Basis extern eingeholter Gutachten Förderempfehlungen zu entwickeln. 

 

Unsere WissenschaftlerInnen in den Medien 

Weiterhin informieren wir Sie über interessante Artikel, Podcasts und Interviews von und mit 
WissenschaftlerInnen unserer Fakultät:  

„Angst nicht stark werden lassen", Prof. Alpers im Interview  

In einem Interview am 29.12.16 im Mannheimer Morgen, nennt Prof. Dr. Georg W. Alpers, Professor für Klinische 
und Biologische Psychologie und Psychotherapie, Gründe, weshalb man die Angst vor Terror bei Feierlichkeiten 
wie Silvester nicht stark werden lassen sollte.  
Zum Artikel.  

Dr. Rinke im Interview zu politscher Kommunikation in Deutschland  

Dr. Eike Mark Rinke, Projektmitarbeiter Mannheimer Zentrum  für Europäische Sozialforschung, äußert sich am 
19.01.17 gegenüber dem Mannheimer Morgen zu der „perfiden“ politischen Kommunikation des Thüringer AfD-
Chefs, Björn Höcke. In einem zweiten Interview erklärt er außerdem die „Rolle Rückwarts“ des Politikers als eine 
Methode sich selbst die Opferrolle zu zuschreiben.    
Zum 1. Interview „Die Masche ist perfide“.  
Zum 2. Interview „Hetze im Stil der Nationalsozialisten“ 

https://www.topuniversities.com/university-rankings/university-subject-rankings/2017/social-sciences-management
http://lspol2.sowi.uni-mannheim.de/Lehrstuhlinhaber/
https://www.frankfurter-zukunftsrat.de/
http://www.uni-mannheim.de/1/presse_uni_medien/pressemitteilungen/2017/Januar/Frankfurter%20Zukunftsrat%20beruft%20Prof.%20Dr.%20Thomas%20K%C3%B6nig/
http://lssozpsych.sowi.uni-mannheim.de/team/prof_dr_dagmar_stahlberg/
http://www.einsteinfoundation.de/stiftung/wissenschaftliche-kommission/
http://www.morgenweb.de/nachrichten/welt-und-wissen/angst-nicht-stark-werden-lassen-1.3097635
https://www.morgenweb.de/nachrichten/diese-masche-ist-perfide-1.3122057
https://www.morgenweb.de/nachrichten/hetze-im-stil-der-nationalsozialisten-1.3121827


Prof. Dr. Mata im Interview zu Essverhalten, Wissen über gesunde Ernährung und Nudges 

Im Artikel „Schubs in die richtige Richtung“ in der Ausgabe 5/2017 der Zeitschrift Brigitte, spricht Prof. Dr. Jutta 
Mata, Inhaberin des Lehrstuhls für Gesundheitspsychologie, über die Verbesserung von Essgewohnheiten und 
sogenannte Nudges. Nudges sollen uns eine Art von „Stups“ in die richtige Richtung geben, wenn es um gesunde 
Ernährung geht. 

„Weshalb Demokratien heute besonders wachsam sein müssen“, Gastbeitrag von Prof. Dr. van Deth in 
der SZ 

In einem Gastbeitrag in der Süddeutschen Zeitung erklärt Prof. Dr. Jan van Deth am 01.03.17 die Schwächen von 
Demokratien, deren Bedrohungen und deprimierende Ergebnisse von Partizipationsforschungen.  
Zum Beitrag.  

Prof. Dr. Debus im Interview mit dem WDR und dem SWR 

In zwei Interviews vom 19.04.17 äußert sich Prof. Dr. Marc Debus, Professor für Vergleichende Regierungslehre, 
zu der aktuellen politischen Lage in Deutschland. Er fokussiert dabei auf die Themen Wahlkampf, Wahlen und die 
innerparteilichen Differenzen der AfD.  
Zum Interview mit dem WDR.  
Zum Interview mit dem SWR. 
Ein weiterer Artikel zu diesem Thema im Mannheimer Morgen.  

Prof. Dr. König in der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung 

Am Sonntag, den 23.04.17 erschien Prof. Dr. Thomas Königs, Professor für Politische Wissenschaft II, großer 
Artikel „Monopolisten an der Macht“ in der FAS. In diesem beschreibt er die Einschränkungen von Demokratien 
und geht dabei vor allem auf Länder wie die Türkei ein, in denen durch Zensur, Begrenzung gerichtlicher 
Kompetenzen und anderen Mitteln versucht wird, die Rechte der Bürger einzuschränken. Auf seiner Facebook 
Seite hat Prof. Dr. König den Artikel in voller Länge gepostet.  
Zum Post. 

Wahl- und Integrationsforscher Dr. Wüst in der FAZ 

In dem am 01.06.17 in der FAZ veröffentlichen Artikel „Russen sind die besseren Deutschen“ gibt Dr. Andreas M. 
Wüst, Wahl- und Integrationsforscher am MZES, eine Einschätzung darüber, welche Auswirkungen die 
Einwanderer der ehemaligen Sowjetunion auf die Wahlergebnisse der Bundestagswahlen im September haben 
werden und inwiefern die AfD davon profitiert.  
Zum Artikel. 

Prof. Dr. Careys und Dr. Gohdes Artikel in der Sonntagsausgabe der FAZ 

In einem Artikel vom 04.06.17 in der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung [Ausgabe Nr. 17, kein Link] 
beziehen sich Prof. Dr. Sabine Carey, Lehrstuhl für Politische Wissenschaft IV, und Dr. Anita Gohdes, ehem. 
CDSS Student, auf ihre vor kurzem veröffentlichte Studie. 

 

Erholsame Sommerferien! 

Das Dekanat für Sozialwissenschaften wünIm Rahmen der Vorlesung „Politikwissenschaft und Praxis“ und 
„Soziologie und Praxis“ berichten GastreferentInnen mit sozialwissenschaftlichem Hintergrund über ihren Einstieg 
in das Berufsleben und ihren Joballtag. 

Wenn Sie ebenfalls Interesse haben Ihren Werdegang und Ihr/e Unternehmen/Institution vorzustellen, dann 
melden Sie sich per Mail bei der Praktikumsmanagerin.scht allen AbsolventInnen erholsame und sonnige 

Sommerferien. 

- nach oben - 

Karriere und Berufseinstieg 

Werden Sie Gastreferent/in aus der Berufspraxis 

Im Rahmen der Vorlesung „Politikwissenschaft und Praxis“ und „Soziologie und Praxis“ berichten 
GastreferentInnen mit sozialwissenschaftlichem Hintergrund über ihren Einstieg in das Berufsleben und ihren 
Joballtag. 

http://www.sueddeutsche.de/politik/populismus-weshalb-demokratien-heute-besonders-wachsam-sein-muessen-1.3399116
http://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-politikum-gespraech/audio-den-wahlprogrammen-vertrauen-100.html
http://swrmediathek.de/player.htm?show=fe1e6e60-252e-11e7-9fa5-005056a12b4c
http://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-welt-und-wissen-frauke-petry-haelt-die-afd-mit-winkelzuegen-in-atem-_arid,1034372.html
https://www.facebook.com/ProfessorThomasKoenig/photos/a.498579106869963.1073741829.496671523727388/1375514255843106/?type=3&theater
http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/debatten/warum-afd-unter-russlanddeutschen-beliebteste-partei-ist-15035442.html?printPagedArticle=true#pageIndex_2
http://home.sowi.uni-mannheim.de/fakultaet/dekanatsbuero/Praktikumsmanagerin%20f%C3%BCr%20nationale%20Angelegenheiten/


Wenn Sie ebenfalls Interesse haben Ihren Werdegang und Ihr/e Unternehmen/Institution vorzustellen, dann 
melden Sie sich per Mail bei der Praktikumsmanagerin.  

 

Absolventenporträts: Was macht eigentlich…? 

Daniel Eckert (B.A. &M.A. Soziologie), Research Project Manager bei Universum Communication  

2015 erhielt Daniel Eckert seinen Masterabschluss in Soziologie an der Uni Mannheim. Anschließend arbeitete er 
als freier Mitarbeiter bei der simplex GmbH und absolvierte ein Praktikum bei Potentialpark in Stockholm. Im 
Anschluss dazu wechselte Eckert im April 2015 in die Abteilung des Research Project Managements bei 
Universum Communications in Stockholm. Dort ist er nun als Research Project Manager tätig.  

  

Rückblickend auf seine Zeit an der Fakultät für Sozialwissenschaften schätzt Daniel Eckert vor allem die 
Kombination aus soziologischer Theorie und statistischer Auswertung. Diese habe ihn sehr gut auf seine jetzige 
Stelle vorbereitet. Auch einen Tipp für frische AbsolventInnen hält er parat: „Wenn ich nach neuen Kandidaten 
suche, möchte ich die Motivation und Fähigkeiten schnell erfassen können. Ein gut formatierter Lebenslauf und 
ein aussagekräftiger und kurzer CV sind extrem wichtig. […] Marktforschung ist extrem divers, man sollte sich vor 
dem Bewerben gut informieren, was der potentielle Arbeitgeber macht.“ 

  

Das gesamte Portrait und viele weitere finden Sie auf unserer Absolventenseite.  

  

Haben Sie auch Lust über ihre Zeit nach dem akademischen Abschluss an unserer Fakultät zu berichten? 
Dann wenden Sie sich per E-Mail an unsere Stelle für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und stellen Sie Ihren 

persönlichen Werdegang vor.  

 

Praxisnewsletter für Ausschreibungen im Bereich Sozialwissenschaften 

Möchten Sie regelmäßig über aktuelle Ausschreibungen im Bereich der Sozialwissenschaften informiert werden? 
Als AbsolventIn oder Absolvent unserer Fakultät können Sie sich kostenfrei für den Praxisnewsletter aus dem 

Praktikumsbüro anmelden. Darin finden Sie nicht nur aktuelle Ausschreibungen zu Praktika, sondern auch 
Einstiegsstellen für AbsolventInnen   

- nach oben - 

Forschung und Lehre 

Studie „Mannheimer Stadtgespräch“ im RNF 

Kann man heute überhaupt noch „normal“ über Politik diskutieren? Wie wird die Politik in Alltagsgespräche 
eingebunden? In der aktuellen Studie „Mannheimer Stadtgespräch“ des MZES (Leitung: Prof. Dr. Schmitt-Beck) 
untersuchen SozialforscherInnen die Alltagskommunikation von BürgerInnen und die Einbindung des Themas 
Politik im vielfältigen und urbanen Kontext Mannheims.  
Das volle Interview findet Sie Minute 10:25 hier.  

- nach oben - 

ABSOLVENTUM Mannheim 

http://home.sowi.uni-mannheim.de/fakultaet/dekanatsbuero/Praktikumsmanagerin%20f%C3%BCr%20nationale%20Angelegenheiten/
http://home.sowi.uni-mannheim.de/absolventen/
mailto:lpaape@mail.uni-mannheim.de
https://mailman.uni-mannheim.de/mailman/listinfo/absolventen-praxisnewsletter
https://www.rnf.de/mediathek/kategorie/rnf-life/video/rnf-life-am-dienstag-den-23-mai-2017/


„In Verbindung bleiben - ein Netzwerk nutzen“ 

Als Absolventennetzwerk der Universität Mannheim verfolgt ABSOLVENTUM MANNHEIM das Ziel, ein 
weltweites Netzwerk zwischen Studierenden, AbsolventInnen sowie FörderInnen der Universität zu knüpfen.  

Unsere Idee, Ihre Vorteile. 

Netzwerk und Austausch  

Sie knüpfen Kontakte zu Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur, Politik und Verwaltung. Dies 
geschieht bei unseren zahlreichen Events, schließlich steht für alle Mitglieder der Netzwerk-Gedanke an erster 
Stelle. Seien Sie gespannt auf neue Impulse und interessante Gespräche, z. B. bei einer exklusiven 
Unternehmensführung, organisiert von einer unserer weltweit über 50 Regionalgruppen. 

Vielfältige Leistungen 

Partizipieren Sie von den vielfältigen Leistungen wie z. B. Informationen über die weitere Entwicklung Ihrer Alma 
Mater, Einladung zu Veranstaltungen (Homecoming Day, Unternehmensevents, Vortragsreihen mit 
fachspezifischen Schwerpunkten, Aufführungen in Theater und Kino zu ermäßigten Preisen, 
Ausstellungsführungen im Reiss-Engelhorn-Museum und Kunsthalle) und vieles mehr. Besonders attraktiv ist 
auch unser umfangreiches Online-Angebot mit Zugriff auf die Süddeutsche Zeitung sowie wissenschaftlichen 
Datenbanken.  

Soziale Verantwortung 

Mit Ihrer Mitgliedschaft bei ABSOLVENTUM MANNHEIM tun Sie nicht nur sich selbst, sondern auch anderen 
Gutes! Denn wir haben uns das Ziel gesetzt, die Universität in Forschung und Lehre zu unterstützen und leben 
diesen Grundgedanken in vielen Projekten. Ob durch die Beteiligung am Stipendiensystem der Universität, die 
Unterstützung der Absolventenfeiern der Fakultäten, die Förderung der studentischen Initiativen, die 
Ehrenamtsbörse „Soziales Engagement“ oder die Gestaltung des ABSOLVENTUM-Hörsaals und der 
ABSOLVENTUM-Lounges. 

  

Auf unserer Website unter www.absolventum.de finden Sie umfassende Informationen über unser 

Leistungsangebot und eine Online-Registrierung. 

Neugierig geworden? Wir freuen uns auf Ihre Mitgliedschaft! 

Werden Sie Fan unserer Facebook-Seite, damit Sie keine Veranstaltung mehr 
verpassen: https://www.facebook.com/absolventum/ 

Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle von ABSOLVENTUM MANNHEIM  

(E-Mail: verein@absolventum.uni-mannheim.de oder Tel.: + 49 621 / 181-1057). 

- nach oben - 

 
 
Sie können auf die neue Ausgabe sowie vergangene Ausgaben des Newsletters auch über die Homepage der 

Fakultät zugreifen. 
Für weitere Neuigkeiten an der Fakultät für Sozialwissenschaften besuchen Sie auch unsere Internetseite 
http://www.sowi.uni-mannheim.de. 

Anregungen und Kommentare? Bitte an den Fakultätsgeschäftsführer Herrn Lutz Pöhlmann unter 
lutz.poehlmann@sowi.uni-mannheim.de. 

Keine Gewähr für Irrtümer und Tippfehler!  

http://www.absolventum.de/
https://www.facebook.com/absolventum/
http://home.sowi.uni-mannheim.de/fakultaet/informationen_zur_fakultaet/newsletter/
http://www.sowi.uni-mannheim.de/
mailto:lutz.poehlmann@sowi.uni-mannheim.de

